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Mordechai, Sohn des Ari
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gest. 8.11.1782 
 
Er könnte der Vater des Samuel Marcus [Grabnummer 4] gewesen sein. Außerdem ist er sicherlich 
identisch mit dem Schutzjuden Marcus, der erstmals 1776 in Korbach genannt wird und dessen Witwe 
1782 Erwähnung findet. (Siehe Wilke, Karl (Bearb.): Die Geschichte der jüdischen Gemeinde 
Korbach, Korbach 1993, S. 185, mit weiteren Angaben)
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Übersetzung der hebräischen Inschrift3: 
 
Hier ruht 
ein redlicher und aufrichtiger, gottes- 
fürchtiger Mann, der Vornehme, 
der ehrwürdige Mordechai, Sohn des Ari', 
der diese Welt verließ 
am 2. Kislev [5] 543 
n.d.k.Z. (= 8.11.1782). Seine Seele sei eingebunden im Bunde des Lebens. 

 

                                                 
1 Bei LAGIS geht man davon aus, dass Mordechai mit Marcus identisch ist.  
2 http://web.uni-marburg.de/hlgl/lagis//juf.html 
 
3 Inschrift und Übersetzung: http://web.uni-marburg.de/hlgl/lagis//juf.html; Foto: Stadtler 


